
 

 

„Der Weg“ 

Schlüsselvers 

»Wer mein Jünger sein will, muss er sich 

selbst verleugnen, sein Kreuz täglich auf sich 

nehmen und mir nachfolgen. 

Denn wer sein Leben retten will, wird es 

verlieren; wer aber sein Leben um 

meinetwillen verliert, der wird es retten. 

Was nützt es einem Menschen, die ganze 

Welt zu gewinnen, wenn er dabei sich selbst 

ins Verderben stürzt oder unheilbar Schaden 

nimmt? Lukas 9, 23-25 

 

 
 

„Bei Jesus in der Lehre“ 
  

Zusammenfassung 
1. Bedeutung der Nachfolge 

2. Identität der Nachfolge 

3. Herz der Nachfolge 

Hauptaussage 
Jesus fordert die Menschen heraus ihm zu 

folgen auf dem Weg ans Kreuz (Jerusalem).  

Dafür müssen meine Prioritäten klar sein und 

Jesus VOR allem Anderen meines Lebens stehen!  

Damit, dass kein Leistungskatalog wird, 

verändert sich meine Identität. Ich lebe aus 

meiner Identität als Jünger Jesu. Selbst im 

Scheitern erlebe ich nicht Feuer, sondern Liebe. 

Ich bin eingeladen, weil Jesus an mich glaubt 

und mich zuerst eingeladen hat!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ankommen  

Spannt eine Schnur durch den Raum und alle sollen (blind) dieser Schnur 

folgen. Oder Spiegelübung: Stellt euch gegenüber auf und spiegelt die 

Bewegung des Anderen. 

Einstieg 

Bist du den Anweisungen eines Navis gefolgt? Wie war das?  Welchen 

Social-Media-Kanälen / Influencern „folgst“ Du? 

Lest Lukas 9, 20-25 und 51-62 

Verständnis 

Was ist der Unterschied zwischen einem Christen und einem Jesus Azubi? 

Was denkst Du über das rabbinische Ausbildungssystem?  

Persönlich 

1) Was sind Deine eigentlichen Ziele und Prioritäten? Was würde passieren, 

wenn Du diese 100% Jesus unterstellen würdest? Was würde sich 

verändern? 

2) Woraus schöpfst Du Deinen Selbstwert / Deine Identität? Was hat die 

Macht Dich total runterzuziehen? 

3)  Wie gehst Du mit Scheitern um? Kannst Du glauben, dass Jesus Dich 

zuerst erwählt hat? Dass er an dich glaubt – mehr als Du an ihn glaubst?  

Ermutigung und Herausforderung 

Einer der besten Wege eine Jesus Lehre zu beginnen ist einen täglichen 

Gebetsrythmus (ruhiger Ort, ruhiger Moment, Zweisamkeit mit Gott) zu 

haben. Wie geht’s Dir damit? Welche Erfahrungen hast du mit der 

sogenannten Stillen Zeit?   

 



 

 

Reflexion 

Willst Du in den nächsten Wochen 

Schritte auf dem Weg gehen?  

Abschlussgedanken   

Hilfreiche Literatur zur Predigtreihe:  

Die 4 Evangelien der Bibel 

„Vom Meister lernen“ Marc Comer 

„Jünger wird man unterwegs“ Dallas Willard 

 

Gebet  & Segen 

„Herr wohin sonst sollten wir gehen – Du hast Worte des ewigen Lebens und wir haben geglaubt 

und erkannt: Du bist der Heilige Gottes“ Joh 6, 68-69  


